
  

 

Code of Conduct 

für Beschäftigte und Geschäftspartner:innen der 

Marzek Etiketten+Packaging GmbH  

sowie der verbundenen Unternehmen 

Marzek Kner Packaging Kft. 

Marzek-Dnipropack LLC. 
Traiskirchen, 2023-09-14 

Inhalt 

Präambel 

I. Fairness und Respekt im Miteinander 

II. Verantwortung gegenüber der Natur 

III. Integrität im Geschäftsgebaren 

IV. Umsetzung des Code of Conduct 

Präambel 

Die Marzek Gruppe produziert verkaufsfördernde Etiketten und Verpackungen für Tausende 
kleingewerbliche Betriebe, Weingüter sowie für internationale Industrieunternehmen in ganz Europa. 
Sie beliefert insbesondere die FMCG-Industrie mit hochwertigem Verpackungsmaterial und bietet 
maßgeschneiderte Logistiklösungen.  

Verantwortungsvolles und rechtmäßiges Handeln ist in der Marzek Gruppe fest verankert und die 
Grundlage für den langfristigen Unternehmenserfolg. Vertrauen, gegenseitige Wertschätzung und 
Toleranz sind die Basis der Marzek-Unternehmenskultur. 

Dieser Verhaltenskodex definiert die für die Marzek Gruppe relevanten rechtlichen 
Rahmenbedingungen und gilt im Umgang mit allen Beschäftigten, Geschäftspartner:innen und 
öffentlichen Stellen an allen Standorten und für alle Geschäftsbereiche. 

Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartner:innen, dass sie alle geltenden Gesetze, 
Regeln und Vorschriften in den Ländern, in denen sie tätig sind oder Geschäfte tätigen, einhalten und 
auch Maßnahmen ergreifen, die geeignet sind, die Einhaltung dieser Gesetze, Regeln und Vorschriften 
zu gewährleisten. Für den Fall, dass ein Geschäftspartner bzw. eine Geschäftspartnerin gegen diese 
Grundsätze verstößt und die erforderlichen Abhilfemaßnahmen nicht einhält oder umsetzt, behält sich 
die Marzek Gruppe das Recht vor, die Aufnahme oder Fortsetzung der Geschäftsbeziehung mit diesem 
Geschäftspartner bzw. dieser Geschäftspartnerin zu überprüfen.  

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden auf die gleichzeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen 
gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.  



  

 

I. Fairness und Respekt im Miteinander 

Die Marzek Gruppe bekennet sich ausdrücklich zu den Prinzipien des Global Compact und zur 
Allgemeinen Menschenrechtserklärung der Vereinten Nationen, zur Internationalen Charta der 
Menschenrechte der Vereinten Nationen sowie zu den Grundprinzipien der ILO (Internationale 
Arbeitsorganisation). Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern, dass diese Vorgaben 
eingehalten werden und dass sie die relevanten Gesetze sowie das Rechtssystem in den jeweiligen 
Ländern und an den jeweiligen Standorten beachten. Darüber hinaus geht die Marzek Gruppe davon 
aus, dass sie die Grundrechte der Arbeitnehmer nach den jeweiligen nationalen Gesetzen respektieren 
und dass sie die von der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) veröffentlichten Kernarbeitsnormen 
anerkennen. Weiters erwartet die Marzek Gruppe von ihren Geschäftspartnern, dass sie die Rechte 
Dritter respektieren und mögliche Eingriffe in diese Rechte unter Beachtung aller internationalen 
Standards minimieren. 

Diskriminierung 

Vielfalt und Einzigartigkeit der Mitarbeitenden sind die Basis für die Leistungsfähigkeit und 
Innovationskraft. Dementsprechend ist der Umgang miteinander von Wertschätzung, Respekt, 
gegenseitigem Verständnis sowie von Offenheit und Fairness geprägt. Diskriminierungen und 
Belästigungen werden nicht toleriert. 

In diesem Sinn erwartet die Marzek Gruppe auch von ihren Geschäftspartnern, dass sie ein 
Arbeitsumfeld schaffen, das in jeder Hinsicht frei von jeglicher Art von Diskriminierung ist. Kein 
Mitarbeiter darf aufgrund persönlicher Merkmale wie Geschlecht, Hautfarbe, Religion, Nationalität, 
politischer oder sonstiger Überzeugungen, ethnischer Herkunft, körperlicher Behinderung, Alter, 
sexueller Orientierung und Identität oder sonstiger persönlicher Merkmale diskriminiert, bevorzugt oder 
belästigt werden. 

Datenschutz, Schutz des Rechts auf freie Meinungsäußerung, der persönlichen Rechte und der 
Privatsphäre 

Die Marzek Gruppe hält sich konsequent an die Datenschutzbestimmungen und beachtet diese im 
Umgang mit persönlichen Daten von Kunden, Mitarbeitern und Geschäftspartnern. Personenbezogene 
Angaben werden nur erhoben, verarbeitet oder genutzt, wenn dies rechtlich gestattet oder der 
Betroffene damit einverstanden ist. Die sparsame Speicherung von personenbezogenen Daten sowie 
die Transparenz der Datenverarbeitung sind selbstverständlich. 

Die Marzek Gruppe erwartet auch von ihren Vertragspartnern, dass sie den Schutz personenbezogener 
Daten ernst nehmen und alle einschlägigen Datenschutzgesetze einhalten. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten ohne geeignete Rechtsgrundlage ist strengstens untersagt. Die Marzek 
Gruppe erwartet darüber hinaus von ihren Geschäftspartnern, dass sie alle ihre Informationssysteme, 
in denen vertrauliche Informationen oder Daten der Marzek Gruppe gespeichert sind, angemessen 
verwalten und angemessene technische Maßnahmen zum Schutz vor unbefugtem Zugriff ergreifen. 

Das Recht auf freie Meinungsäußerung sowie der Schutz der Persönlichkeitsrechte und Privatsphäre 
sind für die Marzek Gruppe selbstverständlich und werden auch von allen Geschäftspartnern erwartet.  

  



  

Zwangsarbeit 

Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern, dass sie jede Art von Zwangsarbeit, 
Pflichtarbeit und Menschenhandel in ihren Unternehmen verbieten und sich nicht an solchen Aktivitäten 
beteiligen. Alle Arbeiten müssen auf freiwilliger Basis durchgeführt werden. Vorbehaltlich etwaiger 
gesetzlicher Kündigungsfristen muss es den Beschäftigten freistehen, ihr Arbeitsverhältnis nach 
eigenem Ermessen zu beenden. Unter Zwangsarbeit ist jede Art von Schuldknechtschaft zu verstehen. 
Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern, dass sie jegliche Zwangsmaßnahmen wie z. 
B. das Einbehalten von Ausweispapieren, Pässen, Ausbildungszeugnissen, Arbeitserlaubnissen oder 
Kautionen als Beschäftigungsvoraussetzung untersagen. 

Kinderarbeit 

In diesem Zusammenhang wird auch erwartet, dass Geschäftspartner jegliche Art von Kinderarbeit in 
ihren Unternehmen verbieten und unterlassen. 

Vereinigungsfreiheit 

Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern weiters, dass sie die Rechte ihrer Mitarbeiter 
respektieren, eine Arbeitnehmervertretung zu bilden und Tarifverhandlungen in Übereinstimmung mit 
den einschlägigen nationalen Gesetzen zu führen. 

Entlohnung und Arbeitszeiten 

Die Marzek Gruppe hält sich an die jeweils national geltenden gesetzlichen bzw. branchenüblichen 
Höchstarbeitszeiten und erwartet dies auch von allen Vertragspartnern. Gibt es keine nationalen 
Gesetze, gelten die von der ILO veröffentlichten internationalen Normen. Die Gesamtvergütung soll die 
Lebenshaltungskosten decken und entspricht mindestens den jeweiligen nationalen Mindestlöhnen. Die 
Bezahlung erfolgt regelmäßig und mindestens monatlich.  

Die Marzek Gruppe erwartet ebenso von ihren Vertragspartnern, dass sie ihren Mitarbeitern eine 
Vergütung zahlen, die den jeweiligen nationalen Gesetzen und dem gesetzlich vorgeschriebenen 
Mindestlohn sowie den vom Arbeitgeber zu gewährleistenden Leistungen entspricht. Dies gilt auch für 
den Einsatz von externem Personal und Auftragnehmern durch den Geschäftspartner, unabhängig von 
der Art des Vertrags (z. B. Werkvertrag oder Personalverleih). 

Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 

Arbeitssicherheit und Gesundheitsmanagement haben bei der Marzek Gruppe höchste Priorität. Um 
Gesundheitsgefährdungen zu vermeiden und das Risiko von Unfällen zu verringern, sind Arbeitsschutz- 
und Arbeitssicherheitsvorschriften unbedingt zu beachten.  

Von Geschäftspartnern wird ebenso erwartet, dass sie die einschlägigen nationalen 
Arbeitsschutzbestimmungen einhalten und menschenwürdige Arbeitsbedingungen gewährleisten, um 
Unfälle und arbeitsbedingte Krankheiten bestmöglich zu verhindern. Dazu gehören die Identifizierung, 
Bewertung und Reduzierung tatsächlicher und potenzieller Unfall- und Gesundheitsrisiken, die 
Feststellung und Untersuchung von Vorfällen, die Schulung und Einweisung der Mitarbeiter in einer für 
sie verständlichen Weise, die Bereitstellung geeigneter Arbeitsmittel und persönlicher 
Schutzausrüstungen sowie angemessene Vorsorge- und Notfallmaßnahmen. 

  



  

 

II. Verantwortung gegenüber der Natur 

Die Marzek Gruppe übernimmt Verantwortung für die Umwelt. Bei den Beschaffungsaktivitäten der 
Marzek Gruppe werden selbstverständlich auch ökologische Aspekte berücksichtigt.  

Umwelt- und Klimaschutz  

Seit vielen Jahren verbessert die Marzek Gruppe systematisch die Energie- und Klimaeffizienz ihrer 
Produktionsprozesse und strebt gemeinsam mit den Kunden und Geschäftspartnern effiziente 
Lösungen an, um die CO2-Emissionen weiter zu reduzieren. Dabei hat sich die Marzek Gruppe 
ambitionierte Ziele gesetzt. So möchte die Marzek Gruppe die absoluten CO2-Emissionen in Relation 
zum Geschäftsvolumen bis Ende 2030 um 25 % gegenüber dem Basisjahr 2015 reduzieren. Das 
langfristige Ziel ist, dass die Marzek Gruppe bis zum Jahr 2050 vollständig klimaneutral ist. Deshalb 
erstrecken sich die Nachhaltigkeitsaktivitäten auch auf die Reduktion der CO2-Emissionen über den 
gesamten Lebenszyklus der Produkte hinweg – von der Entwicklung über die Produktion bis hin zum 
Recycling. Selbstverständlich wird auch in sämtlichen Abteilungen auf ressourcenschonende 
Produktion, Gebäudetechnik, Fuhrpark, Abfall- und Energiemanagement geachtet. Schon seit Jahren 
werden innovative Öko-Materialien wie Gras-, Stein-, Holz-, Hanf- und Trauben-Papier für die Etiketten-
Produktion eingesetzt. Aber natürlich werden auch Recyclingmaterialien, kompostierbare Bio-Folien 
und Materialien aus nachwachsenden Rohstoffen sowie aus international zertifiziert-nachhaltiger 
Forstwirtschaft verwendet. 

In diesem Sinn erwartet die Marzek Gruppe von ihren Geschäftspartnern, dass sie die relevanten 
nationalen Energie- und Umweltgesetze, -vorschriften und -standards einhalten sowie ein 
angemessenes Umwelt- und Energiemanagementsystem einrichten und anwenden. Ressourcen wie 
z.B. Energie, Wasser und Rohstoffe sollen effizient und verantwortungsbewusst verbraucht werden. 
Darüber hinaus geht die Marzek Gruppe davon aus, dass moderne Technologien eingesetzt werden, 
um Abfall, CO2, Abwasserkontaminationen und Emissionen gefährlicher Stoffe zu vermeiden bzw. zu 
reduzieren. Die Marzek Gruppe achtet darauf, dass alle Geschäftspartner die grundlegenden Regeln 
und Prinzipien der Umwelt- und Energiepolitik der Marzek Gruppe beachten. Die Marzek Gruppe 
erwartet auch, dass sie ihre eigenen Emissionen sowie ihre vorgelagerten Aktivitäten transparent 
darstellen und wirksame Maßnahmen zur Reduzierung ihrer direkten und indirekten CO2-Emissionen in 
Übereinstimmung mit dem Pariser Klimaabkommen umsetzen, an kontinuierlichen Verbesserungen 
arbeiten und die Nutzung erneuerbarer und alternativer Energiequellen weiter vorantreiben. 

  



  

 

III. Integrität im Geschäftsgebaren 

Die Marzek Gruppe setzt sich entschlossen für alle Maßnahmen zur Bekämpfung von Bestechung und 
Korruption ein, um einen fairen Wettbewerb zu gewährleisten. Das gleiche erwartet die Marzek Gruppe 
auch von allen Geschäftspartnern. 

Verhinderung von Korruption und Bestechung 

In diesem Sinn erwartet die Marzek Gruppe von ihren Geschäftspartnern, dass sie eine Null-Toleranz-
Politik in Bezug auf Korruption umsetzen und die Konventionen der Vereinten Nationen (UN) und der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) zur Bekämpfung von 
Korruption sowie die geltenden Antikorruptionsgesetze und -vorschriften einhalten. Daher ist jede Form 
von Korruption, Bestechung, Diebstahl, Veruntreuung, Betrug oder Erpressung abzulehnen. Illegale 
Zahlungen oder sonstige Vorteilsgewährungen an einzelne Personen, Unternehmen oder Amtsträger 
mit dem Ziel der Beeinflussung von Entscheidungsprozessen werden strikt abgelehnt. Insbesondere 
darf der Geschäftspartner unter keinen Umständen – weder direkt noch indirekt über Dritte – 
Bestechungsgelder, Schmiergelder, Kick-back-Zahlungen oder sonstige illegale Zahlungen, Anreize, 
Gefälligkeiten oder sonstige Vorteile oder geldwerte Leistungen als Gegenleistung für 
Geschäftsmöglichkeiten, die Beschleunigung oder Vereinfachung von Amtshandlungen (Schmiergelder 
oder Beschleunigungszahlungen) oder im Zusammenhang mit geschäftlichen Aktivitäten von 
Unternehmen der Marzek Gruppe gewähren oder annehmen. 

Einladungen und Geschenke 

Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern, dass sie Einladungen und Geschenke nicht 
dazu missbrauchen, Geschäftspartner, Kunden oder Amtsträger zu beeinflussen. Einladungen und 
Geschenke an Mitarbeiter der Marzek Gruppe oder ihnen nahestehende Personen müssen dem Anlass 
und dem Wert nach angemessen sein, d.h. sie müssen von geringem Wert sein und als Ausdruck 
allgemein akzeptierter lokaler Geschäftsgepflogenheiten interpretiert werden können. Ebenso wird von 
den Geschäftspartnern erwartet, dass sie von den Mitarbeitern der Marzek Gruppe keine 
unangemessenen Vorteile verlangen. 

Vorbeugung von Interessenkonflikten 

Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern darüber hinaus, dass sie Entscheidungen, 
die ihre geschäftlichen Aktivitäten mit der Marzek Gruppe betreffen, auf der Grundlage ausschließlich 
objektiver Kriterien treffen. Interessenkonflikte mit privaten Angelegenheiten, geschäftlichen oder 
anderen Aktivitäten – einschließlich derer von Verwandten und anderen nahestehenden Personen oder 
Organisationen – sind von vornherein zu vermeiden. 

Fairer Wettbewerb – Einhaltung des Kartell- und Wettbewerbsrechts 

Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern, dass sie den fairen Wettbewerb wahren und 
die geltenden Kartell- und Wettbewerbsgesetze einhalten. Geschäftspartner dürfen sich weder an 
wettbewerbswidrigen Absprachen mit Konkurrenten beteiligen, die gegen das Kartellrecht verstoßen, 
noch dürfen sie eine möglicherweise bestehende marktbeherrschende Stellung missbrauchen oder an 
anderen wettbewerbswidrigen Praktiken beteiligt sein. 

  



  

Verhinderung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung 

Die Marzek Gruppe erwartet überdies von ihren Geschäftspartnern, dass sie die geltenden gesetzlichen 
Verpflichtungen zur Verhinderung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung einhalten und sich 
nicht direkt oder indirekt an Geldwäscheaktivitäten oder Terrorismusfinanzierung beteiligen. 

Compliance im Handel 

Die Marzek Gruppe verpflichtet ihre Geschäftspartner, dass sie die einschlägigen internationalen und 
nationalen Außenhandelsbestimmungen – insbesondere die Bestimmungen über Exportkontrollen und 
Embargos – strikt einhalten und sich nicht an illegalen Geschäften mit Personen, Unternehmen oder 
Organisationen, die Sanktionen unterliegen, beteiligen. 

Anforderungen an Lieferketten und Sorgfaltspflichten 

Die Marzek Gruppe legt Wert auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit ihren Geschäftspartnern. So 
wie Marzek sich verpflichtet, Mitarbeiter, Kunden und Geschäftspartner verantwortungsvoll und fair zu 
behandeln, erwartet die Marzek Gruppe auch von allen Geschäftspartnern, dass sie nach den in diesem 
Code of Conduct dargelegten Grundsätzen und Regeln handeln. Dazu gehört, dass Geschäftspartner 
die einschlägigen Anforderungen an Lieferketten und Sorgfaltspflichten in ihren jeweiligen Ländern 
einhalten, dass sie sicherstellen, dass alle beschriebenen Grundsätze und Anforderungen auch von 
ihren verbundenen Unternehmen unterstützt und eingehalten werden, und dass sie in ihrer 
vorgelagerten Lieferkette angemessene Anstrengungen unternehmen, um sicherzustellen, dass ihre 
eigenen Geschäftspartner die in diesem Verhaltenskodex für Geschäftspartner dargelegten 
Grundprinzipien einhalten. "Verbundene Unternehmen" sind in diesem Zusammenhang Unternehmen, 
an denen der Geschäftspartner direkt oder indirekt eine wirtschaftliche Beteiligung von mindestens 
fünfzig Prozent (50%) oder direkt oder indirekt mindestens fünfzig Prozent (50%) der Stimmrechte hält. 

Qualitätsstandards und Management von Produktrisiken 

Die Marzek Gruppe erwartet von ihren Geschäftspartnern, dass sie jederzeit die technischen und 
gesetzlichen Anforderungen an die Qualität der Produkte und Prozesse erfüllen. Festgestellte Mängel 
sind unverzüglich zu korrigieren, die Ursachen sind zu untersuchen und dauerhaft zu beseitigen. Die 
Prozesse der Geschäftspartner sind grundsätzlich laufend zu hinterfragen und zu verbessern mit dem 
Ziel, ihre Leistungsfähigkeit in Bezug auf Funktion, Kosten und Termintreue zu erhöhen. 

 

 

IV. Umsetzung des Code of Conduct 

Jeder Mitarbeiter der Marzek Gruppe ist verpflichtet, den Code of Conduct zu kennen, einzuhalten und 
bei seiner täglichen Arbeit zu beachten. Führungskräfte sind insbesondere gefordert, den 
Verhaltenskodex der Marzek Gruppe in ihrem Verantwortungsbereich umzusetzen, indem sie ihre 
Mitarbeiter über die Inhalte und Bedeutung aufklären sowie auf die Einhaltung der Bestimmungen 
achten. Schuldhafte Rechtsverletzungen von Mitarbeitern werden nicht hingenommen und können 
arbeitsrechtliche Sanktionen nach sich ziehen. 

  



  

 

Meldung von möglichem Fehlverhalten 

Legitime Hinweise können dazu beitragen, Verstößen frühzeitig entgegenzuwirken und den Schaden 
für die Marzek Gruppe, alle Mitarbeitenden und Geschäftspartner zu begrenzen. Meldungen können 
von allen Mitarbeitern der Marzek Gruppe, aber auch von Geschäftspartnern, Kunden und sonstigen 
Dritten – im Zweifelsfall auch anonym – abgegeben werden. Bei konkreten Hinweisen auf mögliche 
Verstöße, die die Marzek Gruppe betreffen könnten, wird ersucht, diese über das Whistleblower-System 
zu melden. Meldungen können schriftlich per Mail an report@marzek.com erfolgen. 

Alle Mitarbeiter der Marzek Gruppe sowie Geschäftspartner, Kunden und andere Dritte können dieses 
System nutzen, um Informationen über Verstöße gegen die ILO-Kernarbeitsnormen und -Prinzipien zu 
melden, von denen sie Kenntnis erlangt haben – auch anonym.  

Die Marzek Gruppe schützt die Interessen von Hinweisgebern durch die Bereitstellung sicherer 
Meldesysteme sowie durch die Verpflichtung, die erhaltenen Informationen vertraulich zu behandeln 
und alle Mittel einzusetzen, um Hinweisgeber, die in gutem Glauben handeln, vor Nachteilen zu 
schützen, die sich aus der Meldung ihrer Verdachtsmomente ergeben. Die Marzek Gruppe wird auch 
die Interessen der betroffenen Person schützen, über die ein Hinweisgeber Informationen liefert. In 
diesem Sinn erwartet auch die Marzek Gruppe von ihren Geschäftspartnern, dass sie ihren gesetzlichen 
Verpflichtungen zur Einrichtung eines Hinweisgebersystems nachkommen, sofern solche bestehen. 

Einhaltung des Verhaltenskodex der Marzek Gruppe für Geschäftspartner 

Die Marzek Gruppe verlangt von ihren Geschäftspartnern, diesen Verhaltenskodex für Geschäftspartner 
zu akzeptieren, den auf diesem Verhaltenskodex für Geschäftspartner basierenden Fragebogen zur 
Selbstbewertung auszufüllen oder gleichwertige Alternativen vorzulegen. Marzek wird die Einhaltung 
der in diesem Verhaltenskodex für Geschäftspartner festgelegten Grundsätze und Anforderungen durch 
die Geschäftspartner regelmäßig im Rahmen eines Due-Diligence-Prozesses überprüfen, der darauf 
abzielt, Risiken in der Lieferkette zu identifizieren, zu reduzieren und zu vermeiden. Jeder Verstoß 
gegen die im Verhaltenskodex für Geschäftspartner dargelegten Grundsätze und Anforderungen wird 
als erhebliche Vertragsverletzung durch den Geschäftspartner betrachtet. Besteht der Verdacht, dass 
die im Marzek Verhaltenskodex für Geschäftspartner beschriebenen Grundsätze und Anforderungen 
nicht eingehalten werden (z.B. negative Berichterstattung in den Medien), behält sich die Marzek 
Gruppe das Recht vor, vom Geschäftspartner Auskunft über die entsprechenden Umstände zu 
verlangen. Die Marzek Gruppe hat ferner das Recht, einzelne oder alle Vertragsverhältnisse aus 
wichtigem Grund und ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist mit Geschäftspartnern zu kündigen, die 
nachweislich den Marzek Verhaltenskodex für Geschäftspartner nicht einhalten oder nicht innerhalb 
einer von Marzek gesetzten angemessenen Nachfrist Verbesserungsmaßnahmen anstreben oder 
umsetzen. 

Traiskirchen, 2023-09-14 

 

 

 

   ______________________________________ 
Dr. Johannes Michael Wareka, Group CEO 

Marzek Etiketten+Packaging GmbH 
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Erklärung 

Verwiesen wird auf alle bestehenden und künftigen Vereinbarungen  

zwischen der  

 Marzek Etiketten+Packaging GmbH 
 A-2514 Traiskirchen, Marzek-Strasse 2  

sowie deren verbundenen Unternehmen 

Marzek Kner Packaging Kft.; Békéscsaba / Ungarn 

Marzek Dnipropack LLC.; Kiew / Dnipro / Ukraine 

und Geschäftspartner 

Firmenname: 

Adresse: 

 

Mit der Unterzeichnung dieses Dokuments erklärt der Geschäftspartner sein Einverständnis, die oben 
genannten ERWARTUNGEN AN DAS VERHALTEN UND GESCHÄFTSGEBAREN DER 
GESCHÄFTSPARTNER (Code of Conduct) als ergänzenden Bestandteil aller bereits abgeschlossenen 
und künftigen Vereinbarungen vollinhaltlich zu übernehmen und an diese gebunden zu sein.  

Ort, Datum: _____________________ 

 

 

 

 

 

   ______________________________________ 

Unterschrift Geschäftspartner 
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